
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

November 2008 
 
Was ist drin? 
 

 Halloween    St. Martin     

FUSSBALL 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Und noch viel mehr… 



Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Wir präsentieren euch die erste Ausgabe der 
Schülerzeitung. Hier erwarten euch spannende 
Berichte, Rätsel, Witze und natürlich wichtige 
Neuigkeiten. 
Lasst euch einfach überraschen! 
 
INHALTSVERZEICHNIS 
 
St. Martin      - Seite 2 
Interview mit Fr. Chabrié - Seite 3 
Fussballneuigkeiten  - Seite 4 
Ein Ausblick auf   - Seite 5 
das kommende Theaterstück 
HALLOWEEN    - Seite 6 & 7 
Tiersteckbrief    - Seite 8 
Was ich schon immer  - Seite 9 
wissen wollte 
Witze      - Seite 10 
Rätsel & CO    - Seite 11 
Sudoku      - Seite 12 
Termine      - Seite 13   
 
Und nun viel Spaß beim Lesen… 
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„Ich geh mit meiner Laterne, 
und meine Laterne mit mir…“ 
 
Wie ihr bestimmt alle wisst, 
fand am Freitag unser großes 
Laternenbasteln der Schule 
statt. Wir freuen uns sicher 
alle schon auf unsere 
fertigen Fledermäuse, Raben, 
Katzen, Geister oder 
Landschaftslaternen. Doch ich bin mir sicher, dass 
ihr euch am meisten über unseren großen Weckmann 
freuen werdet. St. Martin ist am 11. November. Bis 
dahin kann also noch viel gesungen, gebastelt und 
geübt werden. Ich hoffe ihr werdet Spaß haben 
beim St. Martinsfest. Und vergesst nicht worum es 
eigentlich geht: Mit den armen Leuten zu teilen. 
Darum geht es ja auch in der Geschichte des St. 
Martin. 
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3 Jahre und immer noch motiviert 
 
Am 15. Oktober war Frau Chabrié bereit, uns ein 
Interview zu geben, was hier exklusiv erscheint: 
 
Lena: Fr. Chabrié, wie gefällt Ihnen der 
Lehrerberuf? 
Fr. Chabrié: Sehr gut! 
L: Sie haben ja jetzt eine Klasse i-Dötzchen, ist 
diese ruhig? 
C: Fast immer… 
L: Wie lange arbeiten Sie denn schon hier? 
C: Drei ganze Jahre. 
L: Und wie lange möchten Sie noch arbeiten? 
C: So lange wie möglich. 
L: Bevorzugen Sie manche Kinder? 
C: Ich hoffe nicht. 
 
Wir hoffen, dass dieses Interview euch den ein oder 
anderen Einblick in Frau Chabriés Leben gegeben 
hat. 
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Endlich ein neuer Platz zum Spielen 
 
Bald gibt es einen neuen Platz zum Spielen. Der 
Fussballplatz. Aus dem alten, matschigen Platz wird 
jetzt ein neuer cooler Platz mit weichem Untergrund 
und Rollrasen. Die Bauarbeiten sind schon weit 
fortgeschritten. Wann genau die Eröffnung 
stattfindet, ist noch nicht klar.  
Es wird auf jeden Fall eine Menge Einweihungsspiele 
geben. 
 

 
Erklärung des Monats 

 
Anstoß: 
- Ist immer im Mittelkreis 
- Mit dem Anstoß beginnt das Fussballspiel 
- Zu Beginn der 2. Halbzeit und nach jedem Tor ist 
ebenfalls Anstoß. 
- Nicht zu verwechseln mit Abstoß: Hier schießt der 
Torwart den Ball ins Feld, nachdem ein gegnerischer 
Spieler ihn ins hintere Aus befördert hat. 
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Irma hat so große Füße 
 
Ja, so heißt das Stück, das 
einige Kinder aus der 4. 
Klasse aufführen werden. 
Bei der Geschichte geht es 
um eine kleine Hexe mit 
großen Füßen, sehr großen 
Füßen. Die anderen Hexen 
lachen sie deswegen aus. 

Da flüchtet Irma und landet bei einem Mädchen 
namens Lore. Und Lore hat große Ohren, sehr große 
Ohren. Zusammen finden sie allerdings eine Lösung. 
Mehr verrate ich nicht aber ihr könnt es jedoch 
einfach erfahren, indem ihr euch das Stück 
anschaut. Voraussichtlich wird es in der 
Weihnachtszeit aufgeführt. Die Hauptrollen haben 
Alicia und Elena aus der 4. Klasse. Alicia spielt Irma 
und Elena Lore. Frau Chabrié leitet das 
Theaterstück. 
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HALLOWEEN 
 
 

Halloween ist lustig, 
Halloween ist cool. 
Aber woher kommt 
eigentlich das Fest das 
am 31. Oktober immer 
häufiger gefeiert 
wird? Seit ein paar 
Jahren wird der Brauch aus Amerika übernommen.  
Doch hat das Fest,  bei dem Kinder durch die 
Straßen ziehen und Hausbewohner mit dem Spruch 
„süßes oder es gibt saures“ nach Leckereien 
erpressen, tatsächlich den Ursprung in Amerika?! 
Nein. Und auch ist die Geschichte des Festes nicht 
so spaßig wie man auf den ersten Blick vermutet. Auf 
den britischen Inseln feierte man in vorchristlicher 
Zeit, das heißt vor über 2000 Jahren, das Ende des 
Sommers. Druiden, die Priester der Kelten (so heißt 
das Volk das zu dieser Zeit auf den britischen 
Inseln wohnte), brachten dem Fürst des Totenreichs 
in dieser Nacht Opfer, um ihn milde zu stimmen.  Die 
Kelten gingen nämlich davon aus, dass in jener Nacht 
die Seelen der Verstorbenen zur Erde 
zurückkehrten. Um die Geister zu verwirren und 
damit sie glaubten, man währe einer von ihnen,  
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   verkleidete man sich selbst als Geist, Skelett oder 
Hexe. Außerdem zündete man am Vorabend des 
Festes auf den Hügeln und vor den Häusern Feuer 
an. Diese sollten die Dämonen abschrecken. 
So entstand der Brauch sich zu verkleiden. 
 
Der Name „Halloween“ ist erst viel später 
entstanden. Er beruht auf dem Abend vor 
Allerheiligen: All Hallows Even. Das ist englisch und 
heißt: Der Abend vor Allerheiligen. 
Papst Gregor IV. setzte den 1. November als 
Allerheiligen fest,  an dem der vielen christlichen 
Verstorbenen gedacht werden sollte. Er versuchte 
damit den keltischen Brauch umzufunktionieren. 
Trotz seiner Bemühungen blieb die „abergläubische“ 
Feier Teil der irischen Tradition. 
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Tiersteckbrief des Vogels 
Sperber 

 
Das Sperbermännchen wird oft 
auch Sprinz genannt. 
Gelegentlich zeigen Sperber eine 
weiße Fleckung im 
Rückengefieder. Dies kommt bei 
Männchen und bei Weibchen vor. 
Sperber sind etwa taubengroß 
und ihr Verhalten ist dem Habicht ähnlich. Im 
Grunde genommen sind sie eine verkleinerte Form 
vom Habicht. Er verfolgt heimlich bis zu 
taubengroße Tiere in dichtes Gestrüpp, um seine 
Beute zu erlegen. Im Flug ist er gegenüber dem 
Falken erkennbar an den relativ breiten Flügeln und 
dem langen Schwanz. Der Sperber ist in unseren 
Wäldern heimisch. 
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Was wollte ich schon immer mal wissen??? 
 
Welche Farbe hat das 

Universum? 
 
Wenn du hochguckst in den 
Nachthimmel, erscheint dir 
der Weltraum schwarz. Aber 
alle Sterne, Nebel und Gase im 
Weltall haben verschiedene 
Farben. Die Farbe eines Sterns 

hängt davon ab, wie alt ein solcher Stern ist, wie 
heiß und wie groß er ist und so weiter. Zum Beispiel 
gibt es blaue Riesensterne oder kleine rote Sterne. 
Genauso ist es auch mit den Gasen und Nebeln. 
Wissenschaftler haben alle Farben, die sie 
entdecken und berechnen konnten, gezählt und im 
Computer gemischt. 
Und dabei kam die große Mischfarbe des Universums 
heraus: 
 
Alle Farben im Weltall zusammen ergeben die Farbe 
Beige! 
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Witze 
 

Was ist das wichtigste bei einer 
Knackwurst? 
-Na das n… 

 
 
Treffen sich 2 Springreiter.  
„Na, wie ist dein neues Pferd?“ 
-„Sehr höflich, es lässt mich immer zuerst über das 
Hindernis.“ 
 
Im Schulsekretariat klingelt das Telefon und eine 
Stimme sagt: "Ich möchte den Schüler Peter heute 
vom Unterricht entschuldigen, er hat eine 
Erkältung!" 
"Und mit wen spreche ich?", will die Sekretärin 
wissen. 
"Mit meinem Großvater!" 
 
"Welcher Vogel baut kein eigenes Nest?" fragt der 
Lehrer den Klaus. 
"Der Kuckuck!" 
"Richtig. Und warum nicht?" 
"Weil er in einer Uhr wohnt!" 

 

 10 



Rätsel & Co. 
 

? Was bin ich? 

Ich kann gut oder schlecht 
sein. Ich trete immer in den 
Nachrichten auf. Manche Menschen 
glauben, dass Frösche mich 
vorhersagen können. 
 

? Was bin ich? 

Manchmal bin ich dick und manchmal dünn. Ich 
verursache Ebbe und Flut. Ich bin ziemlich hell aber 
leuchte nicht selber. 
 

? Warum trinken Mäuse keinen Schnaps? 

?Welche Farbe hat Pumuckls Hose? 

a) Blau b) Rot c) Grün d) Gelb 
 
Die Antworten findet ihr ganz hinten. 

 
 

Sudoku 
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-In einer Reihe müssen alle 6 bzw. 9 Zahlen 
vorkommen 
-In einer Spalte müssen alle 6 bzw. 9 Zahlen 
vorkommen 
-In einer Box müssen alle 6 bzw. 9 Zahlen 
vorkommen 
 
Leicht: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schwer:  
 
  

 
 

 
 
 

 
Und hier ist die erste Schülerzeitung auch schon zu 
Ende. Wir hoffen es hat euch gefallen. 
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Wir versuchen, die nächste Ausgabe im 1. Quartal 
2009 zu veröffentlichen.  
Falls ihr auch einen Artikel schreiben möchtet, 
nehmt einfach mit uns Kontakt auf. 
 
Hier noch ein paar wichtige Termine: 
 
03.11.   schulfrei - 1. pädagogische  

Ganztagskonferenz  
04. - 07.11. Kinder-Zahnpflege (Zähne  

putzen!!!) 
05.11.  Gottesdienst Klasse 2 Hofkirche  
12.11.  Gottesdienst Klasse 1 St. Georg 
14.11.  Theater "Swabidoodas" Forum Wegberg  
19.11.  Gottesdienst Klasse 4 Hofkirche 
24. - 28.11. Elternsprechtage  
26.11.   Gottesdienst Klasse 3 St. Georg 
 
 
Und noch die Lösungen der Rätsel: 

1. Das Wetter 
2. Der Mond 
3. Weil sie Angst vor dem Kater haben. 
4. Grün 
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